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Änderungsantrag zu WP-06

Von Zeile 454 bis 456 einfügen:
freiheitliche Demokratie ein. Dennoch kann es zu Diskriminierung kommen. Mit dem Gesetz setzen wir
auf gütliche Einigungen und eine präventive Wirkung. Dafür verankern wir verbindliche Fortbildungen,
sorgen für diskriminierungssensible Standards und die Überprüfung von Routinen und
Ermessensentscheidungen auf strukturelle Zugangshürden und sichern unabhängige Beschwerde- und
Beratungsstrukturen finanziell ab. Auf Basis der anstehenden Evaluation des Gesetzes im Jahr 2030
wollen wir den 

Begründung

Diskriminierung im öffentlichen Dienst entsteht oft nicht aus böser Absicht, sondern aus Routinen,
Ermessensspielräumen und fehlendem Wissen. Deshalb setzt der Antrag auf verbindliche Fortbildungen,
diskriminierungssensible Standards und die Überprüfung von Abläufen auf strukturelle Zugangshürden.
Unabhängige Beschwerde- und Beratungsstrukturen geben Betroffenen eine Anlaufstelle außerhalb der
Verwaltung, brauchen dafür aber eine verlässliche finanzielle Absicherung. Das Land kann diese
Rahmenbedingungen schaffen und finanzieren und so dafür sorgen, dass gleiche Behandlung im
Verwaltungshandeln tatsächlich ankommt.
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